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Liebe Gutensteiner und Gutensteinerinnen!

3

Nach den ersten 70 Tagen im 
Amt des Bürgermeisters 
konnte ich mir bereits einen 

guten Überblick über den Stand der 
Dinge in unserer Gemeinde ver-
schaffen. Die erste Einarbeitung war 
nicht einfach, da leider keine per-
sönliche Übergabe der Agenden 
stattfand. Grundsätzlich finde ich das 
ja sehr gut; wer will sich schon mit 
persönlichen Befindlichkeiten aus 
der Vergangenheit beschäftigen - wir 
wollen positiv in die Zukunft schauen 
und anpacken.

Schweres Erbe
Tatsache ist, wir sind ein schweres 
Erbe angetreten, um unsere Finanzen 
steht es nicht rosig und es wird in den 
nächsten Jahren sehr hart werden.

Gebarungseinschau
Wir haben am 17. März den Bericht 
über die Gebarungseinschau der NÖ 
Landesregierung erhalten, woraus 

ersichtlich ist, wie es um unsere 
Gemeinde Gutenstein steht und was 
unbedingt geändert werden muss, 
damit wir keine Sanierungsgemeinde 
werden. Dieser 33-seitige Verhal-
tenskatalog gibt klare Richtlinien 
vor, die es einzuhalten gilt. Das 
betrifft Erhöhungen von Gebühren 
(Wasser, Kanal,...) genauso wie viele 
weitere „kleinere“ Maßnahmen, z.B. 
dass die IG-Gutenstein nur mehr 
zweimal anstatt drei- bis viermal pro 
Jahr erscheinen wird. 

30.000,-  Euro Fixkosten einsparen
Für dieses Jahr müssen wir ca. 
30.000,- Euro Fixkosten einsparen, 
darum ist es unsere Pflicht, jeden 
Euro zweimal umzudrehen und das 
wird sicher nicht immer angenehm 
sein. Aber gemeinsam werden wir es 
schaffen! Wenn wir weiterhin frei 
von Fremdbestimmung sein möch-
ten, müssen wir zusammen diesen 
steinigen Weg gehen! 

Gemeinderatssitzung am 18. Juni
Ich lade Sie herzlich ein, am 18. Juni 
um 19.00 Uhr zur Gemeinderats-
sitzung zu kommen, wo der Bericht 
der NÖ Landesregierung vollständig 
verlesen wird!

Sanierungskonzept
Neben der Erstellung eines Sanie-
rungskonzeptes für die Gemeinde 
arbeiten wir selbstverständlich an 
weiteren wichtigen Themen, wie 
kostengünstigen Lösungen zur Sa-
nierung desolater Brücken und der 
über 100 Jahre alten Wasserleitung 
im Klostertal. Eine vorübergehende 
Gestaltung des leeren Platzes im 
Zentrum ist derzeit ebenfalls in Aus-
arbeitung, bis die weitere Vorgehens-
weise bzw. künftige Nutzung geklärt 
ist.

Festspiele Gutenstein
Aus aktuellem Anlass möchte ich auf 
die Festspiele Gutenstein hinweisen. 
Diese Veranstaltung muss viel mehr 

als bisher zu einem Aushängeschild 
für unsere Gemeinde werden. Seitens 
der Gemeinde arbeiten wir intensiv 
daran, die Festspiele zu ermöglichen, 
auf die wir alle stolz sein können. 
Vielleicht gelingt es uns erst im 
Laufe der Zeit, überregionale An-
erkennung zu gewinnen. Doch jeder 
von uns kann schon heute beginnen, 
Werbung für den Besuch unserer 
Festspiele zu machen. Ich lade Sie 
alle ein, sofort mit Mundpropaganda 
zu beginnen!    
   Übrigens: Wir suchen noch Frei-
willige für Programmheftverkauf, 
Informationsständer, etc. -  bei 
Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt.

Bürgermeistersprechstunden
Meine Sprechstunden sind immer 
montags von 16.30 bis 18.30 ohne 
Voranmeldung, wobei ich gerne auch 
Termine nach Vereinbarung an 
anderen Tagen wahrnehme. Die 
Sprechstunden werden bereits sehr 
gut angenommen, was mich wirklich 
freut. Jede Anregung, Kritik und 

auch Lob sind wichtig und will-
kommen!

Ich bin überzeugt, dass sich Erfolg 
nicht an einer einzelnen Person fest 
machen lässt. Dieser wird sich nur 
durch gutes Zusammenwirken vieler 
unterschiedlicher Menschen ein-
stellen, die auf ein gemeinsames Ziel 
hinarbeiten und einen gemeinsamen 
Weg gehen. 

Die Gemeinderatswahl im Jänner 
2015 führte zu einer neuen Zusam-
mensetzung des Gemeinderates, 
bestehend aus 8 ÖVP Mandataren, 7 
GfG Mandataren und 4 SPÖ Man-
dataren. Ich denke, dass all jenen, die 
sich bereit erklärt haben im jetzigen 
Gemeinderat mitzuwirken, bewusst 
ist, dass wir auch in Zukunft Guten-
stein nur durch eine konstruktive 
gemeinsame Arbeit zu einem lebens-
werten Ort machen können. Zu 
diesem Zweck haben wir schon 
einzelne Arbeitsgruppen gebildet, 
bestehend aus Mitgliedern des Ge-
meinderats sowie aus freiwillig und 

unentgeltlich mitwirkenden Bürger-
Innen, die sich mit spezifischen 
Themen befassen und an der Erar-
beitung und Umsetzung von Maß-
nahmen mitwirken.

Zum Schluss möchte ich ein Zitat 
von Hermann Hesse wiedergeben: 
„Damit das Mögliche entsteht, muss 
immer wieder das Unmögliche ver-
sucht werden.“

Vizebürgermeister Christian Zak, die 
Gemeinderäte und ich wünschen 
schon jetzt eine schöne Sommerzeit 
und wir freuen uns auf jedes 
konstruktive Gespräch! 

Ihr Bürgermeister

Michael Kreuzer
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Aus unserem Schwimmbad

31 Jahre nach seiner Renovierung 
leidet unser denkmalgeschütztes 
Schwimmbad an einigen altersbe-
dingten Schwachstellen. Es gibt viel 
zu tun und die finanziellen Mittel sind 
bekannter Weise leider sehr begrenzt.

Doch wir glauben an unser Schwimm-
bad und die absolute Notwendigkeit 
diesen Treffpunkt für Jung & Alt, 
Gutensteiner & Touristen zu erhalten!

Diese Meinung teilen viele Men-
schen und so freut es uns wirklich 
sehr, dass wir es geschafft haben, die 
Finanzierung für die dringlichsten 
Projekte (Mängelliste der Bezirks-
hauptmannschaft vom 16.06.2014) 
ausschließlich durch private Mittel 
zustande zu bringen. 

-   Renovierung des Kinderbeckens 
     (Folie & Randsteine)
-   Sanierung der Messregeltechnik für 
    die automatische Chlorierung
-   Austausch der beiden Umwälzpumpen
-   Austausch der Absperrklappen und 
    –schieber

Hierfür danken wir allen voran Hrn. 
Rashid Sardarov und der Fa. Baumit, 
Mag. Robert Schmid, ohne sie wäre 
dies niemals möglich gewesen!

In weiterer Folge werden wir eine 
neue Abdeckplane benötigen und die 
alten Waschbetonplatten rund um das 
Becken austauschen müssen. Es liegt 
also noch viel Arbeit vor uns.

Das Badbuffet wird heuer von Familie 
Zwinz Karin betreut und auch bei der 

Badeaufsicht wird es personelle Än-
derungen geben. Wir danken an dieser 
Stelle Hrn. Arnold Franz für seine 
langjährige Tätigkeit!

Wir sind hoch motiviert und voller 
Zuversicht, sind uns aber natürlich 
bewusst, dass durchaus unerwartete 
Probleme auftreten können. Daher 
bitten wir um Ihr Verständnis, wenn 
„hier und da“ nicht alles völlig 
reibungslos abläuft.

Saisonkarten sind ab sofort im Ge-
meindeamt und während der Bade-
saison natürlich direkt im Schwimm-
bad erhältlich. 
Mit jedem Kauf helfen Sie mit, die 
Zukunft unseres Schwimmbades zu 
sichern!

Vorankündigung: am 13. und 14. Juli, 
jeweils von 9-13 Uhr wird ein Kinder-
Schwimmkurs für Anfänger & Fort-
geschrittene stattfinden! Genaue 
Informationen folgen noch.

Wir freuen uns auf die Badesaison und 
hoffen auf einen wunderschönen 
Sommer!  

Unser Schwimmbad leidet an 
altersbedingten Schwächen

ünktlich zum 10jährigen Jubiläum wurde der PStorch renoviert und hat auch sein Plätzchen 
gewechselt. Seit er in Gutenstein gelandet ist, 

hat er rund 110 Kinder willkommen geheißen und 
freut sich auf viele, viele mehr!!!   

Der Storch wurde renoviert

Um Sie über aktuelle Themen, Veranstaltungen, 
Neuerungen und Tätigkeiten der Gemeinde in-
formieren zu können, laden wir Sie ein, sich auf unserer 
Homepage www.gutenstein.at für den Newsletter 
anzumelden und uns auf facebook zu folgen!  

Das „Mülltaxi”

Das „Mülltaxi" bietet jedem die 
Gelegenheit, seinen Sperrmüll zur 
Müllsammelstelle zu bringen, 
wenn man selbst dazu keine 
Möglichkeit hat!
Die Kosten richten sich individuell 
nach Menge bzw. Fahrzeit und 
werden mit dem Fahrer separat 
verrechnet.
Ansprechpersonen sind: 
Hr. Pferscher Wolfgang und 
Hr. Rathner Heinz
Wenn Sie uns brauchen, melden 
Sie sich bitte unter 0 664/435 12 43

ie mit dem Dorferneuerungs-Wverein vereinbart, wird die ge-
spendete Wippe am Spielplatz im Markt 
oder im Kindergarten aufgestellt. Wir 
sagen nochmals „Danke!“  

Am 9. Jänner fand der Vereinsempfang statt, wir gratulieren nochmals allen 
„Geehrten“!  

Vereinsempfang

Danke dem  
Dorferneuerungsverein
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Achten Sie darauf, wie lange 
Ihr Reisepass noch gültig ist. 
In vielen außereuropäischen 

und einigen europäischen Staaten 
muss der Reisepass noch eine 
bestimmte Zeitspanne nach der Ein-
reise gültig sein. Der nationale 
Führerschein ist zwar ein amtlicher 
Lichtbildausweis, er gilt auf Reisen 
aber nicht als Personaldokument. 
Obwohl es nach der Schengen-
Erweiterung keine Grenzkontrollen 
mehr gibt,  muss man auch im 
Schengen-Raum ein Reisedokument 
mitführen. Das gilt auch für kurze 
Fahrten über die Grenze. Ein Grenz-
übertritt ohne Reisdokument stellt 
eine Verwaltungsübertretung dar und 
ist strafbar.

Reisepass jetzt beantragen
Wenn Ihr Reisepass in Kürze abläuft, 
so denken Sie daran, dass Sie 
rechtzeitig einen neuen Reisepass bei 
Ihrem Bürgerbüro beantragen. Sie 
ersparen sich viel unnötige Wartezeit 
und Nerven, wenn Sie nicht in den 
Monaten Juli bis August zur Behörde 
kommen, sondern bereits jetzt. Gerade 
in diesen Monaten kommt es schon 
beinahe traditionsgemäß zu einem 
hohen Besucherandrang, während Sie 
in der „Vorsaison“ kaum mit Warte-
zeiten zu rechnen haben.

Eine Person – ein Pass
Jedes Kind benötigt seit 15. Juni 2012 
für Auslandsreisen einen eigenen Pass 
oder – sofern es nach den Ein-
reisebestimmungen des Gastlandes 
zulässig ist – einen Personalausweis. 
Die Eintragung im Reisepass eines 
Elternteils gilt seit diesem Zeitpunkt 
nicht mehr. Auch dann nicht, wenn der 
Pass noch länger gültig sein sollte. 
Das Prinzip "Eine Person – ein Pass" 
wurde von der Europäischen Union 
unter anderem als Schutzmaßnahme 
gegen den Kinderhandel eingeführt. 

Ein Reisepass kann – unabhängig vom 
Wohnsitz – bei jeder Bezirkshaupt-
mannschaft und jedem Magistrat be-
antragt werden. 

Kinder müssen anwesend sein
Bitte beachten Sie, dass Kinder (auch 
Babys) bei der Antragstellung zur 
Identitätsfeststellung persönlich an-
wesend sein müssen.

Was brauche ich für einen neuen 
Reisepass?
Ist der „alte“ Reisepass noch nicht 
länger als 5 Jahre abgelaufen und  
haben sich keine Personaldaten 
verändert, so ist nur dieser samt einem
aktuellen Passbild (nicht älter als 
6 Monate) mitzunehmen.

In allen anderen Fällen sind erfor-
derlich:

     -  Staatsbürgerschaftsnachweis mit
        aktuellem Namen
     -  Geburtsurkunde
     -  evt. Heiratsurkunde
     -  amtlicher Lichtbildausweis oder
        Identitätszeuge

Hinweis: Bei Änderungen im Per-
sonenstandsregister (z.B. Heirat oder 
Wiederannahme des Geburtsnamens 
nach Ehescheidung) nach dem 
1.11.2014 können die Abfragen von 
der Behörde durchgeführt werden.

Der Reisepass kostet € 75,90
Eine neuer Reisepass kostet € 75,90 
ein Kinderreisepass (bis 12 Jahre) 
€ 30,-. Von 0-2 Jahren ist der erste 
Reisepass gebührenfrei.

Amtstag der BH im Gemeindeamt 
Gutenstein
Jeden Donnerstag von 8:00 – 12:00 
Uhr sind MitarbeiterInnen des Bürger-
büros der BH Wr. Neustadt für Sie am 
Gemeindeamt in Gutenstein.  

Fit für den Urlaub?

Ist Ihr Reisepass noch gültig? 
Sparen Sie jetzt Zeit und Nerven!

m Bewegungsraum neben dem IKindergarten findet 2-mal im 
Monat (jeden 1. Mittwoch im 

Monat 9:30 bis 11:30 Uhr und jeden 
3. Mittwoch im Monat 14:30 bis 16:30 
Uhr) der Krabbeltreff der 0-3 jährigen 
statt. Es wird getobt, gespielt und 
gejausnet! Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Nähere Info bei 
Karin Jantsch 0676/639 55 81 
oder
 Kerstin Fischer 0676/646 22 01

Das große Krabbeln Trotz Regen und Sturm ist der 
Osterhase zu unserem Kindergarten 
gehoppelt. Er wurde mit Freude 

empfangen und gleich hinein ins Warme 
gebeten. Die Kinder konnten mit dem 
Osterhasen plaudern, ihn streicheln und 
jeder bekam ein buntes Osterei.
Wir freuen uns auch über unsere beiden 
neuen Hochbeete im Garten, wo bald 
wieder das Gemüse wachsen kann. 
Außerdem wird unsere Pergola her-
gerichtet, damit diese den Kindern im 
heißersehnten Sommer auch Schatten 
spendet. 
Ein herzliches Dankeschön an die Firma 
Jansch Georg für die Holzspende!  

Der Osterhase im Kindergarten

usätzlich zu unserem Znormalen Unterrichts-
alltag haben wir wieder 

viel unternommen bzw. erlebt.
Unter anderem gestalteten wir 
in diesem Schuljahr bereits 
dreimal eine Feier im Landes-
pflegeheim.

Beim Martinsfest, der Weih-
nachtsfeier und dem Frühlings-
erwachen zeigten sowohl die 
Bewohner, als auch die Kinder 
große Freude.
Das Programm unserer Schul-
Weihnachtsfeier gefiel auch 
den Eltern.

Neues aus der Volksschule

Unsere gute Zusammen-
arbeit mit dem Kindergarten 
haben wir noch mehr ver-
stärkt. Die Kindergarten-
kinder besuchen uns einmal 
im Monat und nehmen am 
Unterrichtsgeschehen teil. 

Neben unserer gemein-
samen Pause im Pausenhof 
gab es außerdem schon 
einen gemeinsamen Wan-
dertag und eine gemein-
same gesunde Jause.  

Für die Gemeinde Gutenstein nehmen wir am Projekt 
FAIRE WOCHEN 2015 von Südwind teil. Es gibt wie im 
Vorjahr eine „faire gesunde Jause“ beim Elternsprechtag, 
die von unseren Kochkindern zubereitet wird.
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Patenschaft / Ehrenamtliche Mitarbeit

Unser Gemeindegebiet ist groß 
und die damit verbundenen 
Aufgaben für unsere 3 Ge-

meindearbeiter sind vielfältig. Hinzu 
kommen im Sommer zahlreiche 
Tätigkeiten rund um den Auf- und 
Abbau der Festspielinfrastruktur.
Oftmals sollten sie gleichzeitig an 
mehreren Stellen sein, um alles unter 
einen Hut zu bekommen und dies ist 
schlicht unmöglich.

Patenschaft für ein Stück Gutenstein
Wir laden Sie daher alle herzlich ein, 
eine Patenschaft und somit die Verant-
wortung für ein Stück Gutenstein zu 
übernehmen! 

Die Bandbreite ist groß und reicht von 
Blumenpflege, Rasenmähen, Flag-
genbespannen bis hin zu kleineren 
Tischler- Maler- oder Zimmermann-
arbeiten. Sie können beispielsweise 
eine Patenschaft für ein Blumenrabattl 
oder Sitzbankerl übernehmen,… 
Möglichkeiten gibt es mehr als genug 
und natürlich werden Sie von der Ge-
meinde bei etwaigen Fragen etc. 
unterstützt!

Den Anfang hat die Landjugend 
Gutenstein gemacht und die Paten-
schaft für den Volleyballplatz über-
nommen, wofür wir ein herzliches 
„Dankeschön!“ sagen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt und teilen Sie uns mit, 
welche Tätigkeit Sie sich vorstellen 
bzw. wieviel Zeit Sie investieren 
können. 

Gemeinsam werden wir einen Plan 
ausarbeiten, um „Angebot & Nach-
frage“ abzudecken!

Gemeinsam für Gutenstein
Mit Ihrer Mithilfe können Sie uns 
wirklich sehr unterstützen und davon 
würde ganz Gutenstein profitieren!    

Vom 16. Juli bis 9. August 
2015 schenken die Fest-
spiele Gutenstein wieder 

Ferdinand Raimunds Zauber und 
seiner Sozialkritik ihre Aufmerk-
samkeit. 
„Als ich mich mit der Umsetzung 
des Barometermachers für den 
Sommer 2015 beschäftigte, fielen 
mir für die Fantasie-Rollen wie die 
Fee, Nymphen, Genien, die Ma-
trosen, die Zwergerl-Armee sofort 
Erwin Piplits, Ulrike Kaufmann, ihr 
Serapions Ensemble und ihre Poesie 
ein. Dass Herr Piplits mit seinem 
Ensemble meiner Einladung gefolgt 
ist, in Gutenstein das erste Stück 
Ferdinand Raimunds zu insze-
nieren, freut mich sehr und hat auch 
mit seiner Affinität zu Raimund zu 
tun“, so die Intendantin Isabella 
Gregor. 

Der  fan tas -
tische Schau-
spieler Julian 
Loidl spielt im 
ersten  Büh-
nenstück des 
großen „Wahl-
beheimateten“ 
der Gemeinde 
Gutenstein den 
Barometerma-
cher Bartholo-

mäus Quecksilber. Die at-
traktiven und wunderbaren 
Schauspielerinnen Sophie 
Resch und Ivana Rauchmann 
als Kammerzofe Linda und 
Inselkönig Tutu's zanksüch-
tige Tochter Zoraide werden 
dem Barometermacher auf der 
phantasievollen Bühne so 
manches Kopfzerbrechen 
bereiten. Rainer Spechtl als Insel-
könig Tutu schläft am Liebsten die 
Probleme weg während sein Diener 
Hassar, gespielt von Ljubiša Lupo 
Grujčić ein begeisterter Intrigant ist.
Ganz neu in unser Boot 
gesprungen ist Chris-
toph Fälbl als lustiger 
Waldgeist, der dem 
einen oder anderen 
gerne eine lange Nase 
wachsen lässt! Das 
Theaterstück mit viel 
Musik, arrangiert von 
Thomas Mandel für 
se ine  v ie rköpf ige 
Band, wird Groß und Klein ver-
zaubern! 

Erwin Piplits empfindet die Ein-
ladung, „mit dem Serapions Ensem-
ble nach Gutenstein zu kommen und 
dort gemeinsam mit Schauspiele-
rinnen und Schauspielern eine „Zau-

berposse“ zu inszenieren”, als eine 
reizvolle Ergänzung zu seiner Arbeit 
im Odeon. Piplits, der selbst in die 
kleine Rolle des Leibarztes von Tutu 
schlüpfen wird, bemerkt dazu: „Der 
„Dämonie“ des Bieder-meier, die 

mit der heuti-gen Zeit 
seltsam korres-pondiert, 
zu entsprechen, werden 
w i r  m i t  e i n f a c h e n 
Bühnenmitteln und un-
mittelbarem Spiel versu-
chen. Jeder Zuseher wird 
wie auf dem Raimundsitz 
in Gutenstein sitzend in 
die Seelenlandschaft un-
serer  durchmischten 

Gesellschaft blicken können.“ 

Karten & Infos: Tel.: 

02634 - 727 00  
und

ticket@festspielegutenstein.at

www.festspielegutenstein.at 

Premiere: 16. Juli 2015 um 20 Uhr
 

Vorstellungen: 

17., 18., 19., 24., 25., 26., 31. Juli 
und 

1., 2., 7., 8., 9. August 2015

Fr und Sa jeweils um 20 Uhr 

So jeweils um 18 Uhr, 
außer am Familiensonntag, 

26. Juli 2015 um 16 Uhr

Raimunds Wind weht wieder in der Marktgemeinde Gutenstein!
Der Barometermacher auf dem Weg nach Gutenstein 
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Ensemble 2015

VORSCHAU AUF DIE MEISTERKLASSEN GUTENSTEIN 2015

Auch heuer war es 
w i e d e r  d a s 
B e s t r e b e n  d e r 

Organisatoren, prominente 
Künstlerpersön-lichkeiten 
für das Eröffnungskonzert 
und die Kurse zu gewinnen, 
um  an die Attraktivität der 
äußers t  e r fo lg- re ichen 
Veranstaltungen des Vor-
jahres anzuknüpfen.

S o  s t e h t  f ü r  d i e 
Eröffnungsmat inee  am 
Sonntag, 21. Juni 2015, 11 
Uhr,  im Arkadenhof von 
Schloss Guten-stein ein 
Konzert mit dem heraus-
r a g e n d e n 
kammermusikalischen Duo 
Philippe Raskin (Klavier) 
und Jo-hannes Fleischmann 
( V i o l i n e )  a u f  d e m 
Programm. Diese beiden 

jungen Musiker wurden für 
die Saison 2014/2015 vom 
A u ß e n m i n i s t e r i u m  z u 
ö s t e r r e i c h i s c h e n 
Botschaftern der Musik 
ernannt und erhielten außer-
dem den „Piano Chamber 
Music Award“ des ISA-
Festivals 2014.

Anschließend sind wieder 
i n s g e s a m t  v i e r 

M e i s t e r k l a s s e n  m i t 
prominenten  Dozenten 
vorgesehen,  deren Ab-
s c h l u s s k o n z e r t e  w i e 
g e w o h n t  u m 
16 Uhr im Meierhof bei 
freiem Eintritt an folgenden 
Terminen stattfinden: 

K l a s s e  C e l l o 
BARTOLOMEY und Klasse 
Viol ine KAMILAROV: 

Julian Loidl
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Christoph Fälbl

Klasse Gesang KIRCHSCHLAGER / 
KAHRY: Sonntag, 30. August

Info: meisterklassen-gutenstein.at. 
Reservierungen für die Eröffnungs-
matinee: 0676-520 45 17 bzw. 
fischer@meisterklassen  gutenstein.at-
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Das Waldbauernmuseum  feiert seinen  
50. Geburtstag

Die Ausstellung  „Holz, Brot 
der Waldbauern“ war erst-
mals im Haus der Landwirt-

schaft (Bezirksbauernkammer Guten-
stein) schon am Ende der 50iger Jahre 
zu sehen. 1962 dokumentierte die 
Sammlung in der niederöster-
reichischen Landesausstellung die 
Wirtschaft des Piestingtales zur 
Biedermeierzeit. Damals entstand die 
Idee ein Waldbauernmuseum zu 
gründen.
Hiltraud und Wilhelm Ast gemeinsam 
mit Anton Lehner wählten alle 
Objekte aus der volkskundlichen 
Sammlung im Haus Ast aus, die mit 
den bäuerlichen Nebengewerben der 
Waldbauern zu tun hatten.
Als Unterbringung bot sich die Alte 
Hofmühle bestens an. Der Müllerei-
betrieb stand seit 1958 still. Das 
Gebäude verfügt über eine räumliche 
Struktur, die es erlaubt die einzelnen , 
Gewerbezweige in Form von Werk-
stätten einzurichten. 
Die Marktgemeinde Gutenstein 
mietete das Gebäude an und ist seit 
damals Träger des Waldbauern-
museums. 
Im Sommer 1965 wird das neue 
Museum feierlich eröffnet.

Sammlung umfasst 2600 Objekte
Seither hat sich die Sammlung von ca. 
220 auf 2600 Objekte vergrößert. Sie 
umfasst Werkzeuge, Einspannvor-
richtungen, Transportmittel, Messge-
räte, Schablonen, Karten, Bilder und 
die Endprodukte. Alle Sammlungs-
gegenstände sind schriftlich und 
digital erfasst und die Museumsin-

halte durch eine riesige Fotosamm-
lung (6500) und ein Filmarchiv (35) 
erschlossen. 
Im Laufe der 50 Jahre ist das Museum 
immer wieder erweitert worden. So 
wurde unter der Leitung von Anton 
Lehner im Jahre 1967 das Sägewerk 
aus Oberpiesting hierher übertragen 
und viele Jahre später auch das 
Wasserrad in Stand gesetzt und in 
Betrieb genommen. Viele Repara-
turen und Verbesserungen waren 
notwendig.

Österreichischer Museumspreis
Für den regelmäßigen Betrieb des 
Museums, die Vermittlungsarbeit 
durch 6-10 Mitarbeiter und die 
Archivarbeit erhielt das Waldbauern-
museum 1989 als bundesweit zweites 
Museum den österreichischen Muse-
umspreis und bereits zwei Mal das 
österreichische Gütesiegel der ICOM 
verliehen.

13. Juni 2015 um 14 Uhr
Das alles wollen wir gemeinsam 
feiern!
Am 13. Juni 2015 um 14 Uhr findet 
die offizielle Geburtstagsfeier statt.
Alle Gutensteiner und Gutensteiner-
innen, alle Freunde von Gutenstein 
und des Waldbauernmuseums sind 
herzlich dazu eingeladen, mit uns 
gemeinsam die Torte anzuschneiden.
Das ist aber noch lange nicht alles!
Dieses Jubiläum hat uns dazu 
veranlasst, altes, fast vergessenes 
Handwerk nicht nur zu zeigen. Sie 
können es erlernen indem Sie 
Meistern über die Schulter schauen 
und selber Hand anlegen. Die 
gefertigten Produkte können Sie mit 
nach Hause nehmen.

Folgende Kurse werden angeboten:
Sensenmähen für den Hausgebrauch, 
Herstellen eines Schafferls oder 
Sechters, Schnitzen, Rechen machen 
und Pfeiferl schnitzen, Einführung in 
die Pecherei und die Erzeugung von 
Balsam aus dem Harz der Schwarz-
föhre, Holzkohlenerzeugung im 
Rundmeiler, Besen und Dekorations-
material aus Birkenreisig, Drechseln 

für Anfänger, Einführung in die 
Herstellung von Nut-und-Feder-
schindeln.
Eine Besonderheit gibt es noch am 
1. August 2015. Susanne Klemm, 
Archäologin, lädt ein zu einer 
archäologisch-historischen Wande-
rung auf den Spuren der Türken-
kriege in Gutenstein.
Die genauen Programme finden Sie auf 
www.waldbauernmuseum.at, auf der 
Volksbank Gutenstein, im Museum, 
auf der Gemeinde oder bei einer der 
Museumsmitarbeiterinnen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich!

Das Museumsteam freut sich auf den 
Festsommer und hofft möglichst viele 
Gäste von nah und fern im Wald-
bauernmuseum und bei den Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen.

Internationaler Museumstag 2015 im 
Waldbauernmuseum Gutenstein am 
16. und 17. Mai 2015

Der heurige internationale Museums-
tag steht unter dem Motto „Nach-
haltigkeit“. Darum haben wir  das 
Thema Holzkohle gewählt und wer-
den nicht nur die Erzeugung 

Gesellschaft der Freunde Gutensteins

Die Bottichbinderei im Waldbauernmuseum

        den Museumsgästen beschrei-
ben, sondern vor allem die vielfältigen 
Verwendungsmöglichkeiten in den 
Mittelpunkt dieses Wochenendes 
stellen.
Holzkohle ist Energieträger aus nach-
wachsenden Rohstoffen - aus Holz.
Holzkohle war einst die einzige 
Möglichkeit, Erze zu schmelzen und 
Metalle zu verarbeiten. 
Holzkohle wird in Meilern, Öfen oder 
Retorten hergestellt.

Holzkohle wird sehr vielfältig ver-
wendet: Grillkohle, Pyrotechnik, 
Schwarzpulver, Edelstahlerzeugung, 
Siliziumtechnologie, Kosmetik, Na-
turheilkunde, Medizin, Kunst, Haus-
halt, Garten und Landwirtschaft. 
Holzkohle ist Grundlage für viele 
Sagen, Lieder und Gedichte. 
All diese Punkte wird das Wald-
bauernmuseum Gutenstein am Inter-
nationalen Museumstag besonders 
hervorheben und durch Beispiele und 

Anschauungsmaterial den Besuchern 
zur Kenntnis bringen. 

Die neue Broschüre „Holzkohle und 
ihre Verwendung“, herausgegeben 
von einer Köhlerin aus Rohr im 
Gebirge, Gertrud Wieser, wird an 
diesem Wochenende, jeweils um 
15 Uhr vorgestellt.  

Der Eintritt ist an diesem Wochenende 
frei.  

nser Elternvereinsausflug führte unsere UVolksschulkinder heuer ins Natur-
historische Museum nach Wien. Wir 

verbrachten einen wunderschönen Vormittag 
mit zwei sehr interessanten & lustigen 
Aktionsführungen „Saurier gesucht!“ und 
„Tiere rund um die Welt“.  

Eine kleine Vorschau: Am 19. Juni findet 
unser Schulfest statt, zu dem wir Sie schon jetzt 
herzlich einladen möchten!

er MGV Gutenstein D1863 hat seit seinem 
letzten Aufruf in der 

IG/Dezember 2013 leider 
noch keinen Zuwachs be-
kommen. Wir versuchen es 
daher nochmals und rufen 
alle sangeswilligen Männer 
auf, über den eigenen Schat-
ten zu springen und es mit 
uns zu versuchen! 
Erlebe mit uns gemeinsam 
viele wunderbare Stunden 
bei Gesangsproben, Auffüh-
rungen, Ausflügen und im 
Kreise unserer Gäste & Zu-
hörer. 
Wir wollen nicht aussterben 
und hoffen auf Deine Unter-
stützung! 
Derzeit proben wir für die 
Gestaltung der traditionellen 

Fronleichnamsprozession 
und für unser Herbstkonzert 
am 10. Oktober am Maria-
hilfberg im Kloster, zu dem 
wir bereits heute herzlich 
einladen! (genauere Details 
folgen noch).

Also, greif zum Telefon und 
ruf uns bitte an. Dann kannst 
Du bei der nächsten Ge-
sangsprobe unverbindlich 
dabei sein und einmal „rein-
hören“!

Obmann MGV Gutenstein 
1863: Herbert Hödl: 
0699/121 164 30 oder 
02634/7307
Obmann & Chorleiter 
Pernitz: Rudolf Bürkner: 
02632/73627

Männergesangsverein Gutenstein 1863

Maibaum auf der Mamauwiese

euer ist es wieder soweit! Die HLandjugend Gutenstein ver-
anstaltet auf der Mamau-

wiese den traditionellen Maibaum-

umschnitt. Aufgestellt wurde der 
Baum am 2. Mai mit Hilfe von Rudolf 
Wilsch. Der Umschnitt findet am 
Sonntag den 31. Mai statt, begleitet 
mit guter Musik der „Lichtensteger“ 
und einer Tanzeinlage der Volkstanz-
gruppe Gutenstein.

Maibaumumschnitt am 31. Mai 2015 
mit den „Lichtenstegern”
Um 14 Uhr wird der Baum gefällt und 
anschließend versteigert. Auf ein 
zahlreiches Kommen freuen sich das 
Gasthaus Wilsch und die Landjugend 
Gutenstein.

Sanierungsprojekt / Patenschaft 
Volleyballplatz
Die Landjugend wird in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde den Volley-
ballplatz groß herrichten.
Unter anderem werden ein neuer Zaun 
und eine Randeinfassung errichtet.  
Außerdem wird der alte Sand aus-
getauscht und wir montieren ein neues 
Netz mit allem Drum und Dran. Damit 
das Projekt auch vor der Baderöff-
nung fertig wird, beginnen die 
Arbeiten Mitte Mai mit der Hoffnung 
auf gutes Arbeitswetter und viele 
arbeitende Hände und Köpfe.  

Landjugend Gutenstein

Elternverein Volksschule
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W i r  feiern heuer  unser 
15-jähriges Jubiläum und 
der Kneipp-Vorstand (Vor-

sitzende: Silvia Fenzl, Stellvertr.: 
Dr. Michael Wanzenböck, Kassierin: 
Rotrauth Zechmeister und Schrift-
führerin: Babette Kohlross) möchte 
sich hiermit bei allen 116-Kneipp-
Mitgliedern für die langjährige Mit-
gliedstreue und Zufriedenheit  bedan-
ken und hofft, dass wir noch viele 
Jahre miteinander "kneippen". Und 
zwar unter dem Motto:  "Kneippen tut 
jedem gut".

15 Jahre Aktiv für eine gesunde Gemeinde
Wir waren in den letzten 15 Jahren 
sehr aktiv und haben mit unseren 
Projekten, wie dem Kneipp-Bründl 
am Josefinensteig und der öffent-
lichen Kneipp-Wassertretanlage im 
Gutensteiner Pfarrgarten (übrigens 
die einzige im Piestingtal) sowie Vor-
trägen, Wanderungen, Ausflügen, 
usw. schon einiges für ein gesundes 
Zusammenleben in unserer Gemeinde 
beigetragen. Und das alles mit vielen 

freiwilligen Helfern und dafür ein 
herzliches Dankeschön!

9. Kneipp-Bründl-Fest am 31. Mai 
Das nächste Kneipp-Zusammentref-
fen findet wieder beim 9. Kneipp-
Bründl-Fest am Josefinensteig am 
Sonntag, dem 31.Mai 2015 um 17 Uhr 
statt. Dazu laden wir Sie alle wieder 
herzlich ein und verwöhnen alle 
Besucher mit kühlen Getränken und 
selbstgemachten Aufstrichbroten und 
Mehlspeisen. Diesmal gibt es einen 
kleinen Flohmarkt mit Blumen-
übertöpfen und Kräutern gegen eine 
kleine Spende.

Außerdem gehen wir wieder ab April 
bis Juni jeden Montag um 9 Uhr 
(Treffpunkt Ordination von Dr. Mi-
chael Wanzenböck) Nordic-walken - 
wer mitmachen will, ist herzlich 
willkommen.

NEU: Ab 5.Mai können Sie auch 
jeden Dienstag, um 19 Uhr mit Irene 
Bugl Nordic-walken, Treffpunkt ist 

ebenfalls bei der Ordination von 

Dr. Michael Wanzenböck. Und ab Mai 
können Sie wieder die öffentliche 
Kneipp-Wassertretanlage benützen! 

Probieren Sie es einfach aus. Danke 
und liebe Grüße - Silvia Fenzl

15 Jahre Kneipp-Aktiv-Club Gutenstein

Liebe Bevölkerung, wir bedanken 
uns sehr herzlich für Ihre 
großzügigen Spenden und vor 

allem für euer zahlreiches Erscheinen 
zu unserem Frühlingskonzert, welches 
am Samstag, 28. März 2015 im Gasthof 
Denk im Klostertal stattgefunden hat. 
Wir hoffen, mit unseren musikalischen 
Einlagen, Ihren Geschmack getroffen 
zu haben! Ein großes Dankeschön geht 
auch an unsere jüngsten Mitglieder, 
welche beim Frühlingskonzert ihren 
ersten Auftritt tadellos absolviert haben:

BUGL Josef: Schlagzeug
BUGL Michael: Tenorhorn
RATHNER Johanna: Klarinette
SEEBÖCK Madlen: Klarinette
WOLF Katharina: Querflöte
Das fleißige Üben hat sich gelohnt!
Die Jungmusiker Berger Emil, Kainrath 
Viktoria und Weißenberger Sebastian 
sind mittlerweile schon aktive Musiker 
in unserem Verein.

Ortskapelle Gutenstein

Außerdem wurden anlässlich des Früh-
lingskonzertes zwei besondere Ehrun-
gen vergeben: Manuela Zak und Johann 
Riegler erhielten von uns die ,,Ehren-
nadel in Bronze''.

Wir bedanken uns nochmals sehr 
herzlich für das Engagement, das ihr 
unserem Musikverein entgegen bringt!
Bei diesen sommerlichen Temperaturen 
verlagern wir unsere Auftritte, wie 

gewohnt, schön lang-
sam ins Freie! Wir 
hoffen, dass wir Sie bei 
so manchen Früh- und 
Dämmerschoppen durch den Sommer 
begleiten dürfen!
Kleine Vorschau: Am 20. Juni 2015 
findet die Sonnwendfeier statt!
Einen angenehmen und erholsamen 
Sommer wünscht Ihre Ortskapelle 
Gutenstein!  

In der vergangenen Wintersaison 
waren wir anfangs wieder einmal 
vom fehlenden Schnee betroffen 

und mussten unser Nachwuchscup-
rennen ans Hochkar weitergeben. 

Die NÖ Slalom Landesmeisterschaften 
am 15.02.2015 entschädigten uns dafür 
mit wunderbarem Schnee, traumhafter 
Piste und sehr guten Leistungen. 
Einziger Wermutstropfen war die 
geringe Teilnehmerzahl.
Bei unserer Gutensteiner Orts- und 
Vereinsmeisterschaft am 14.03.2015, 
bei hervorragender Piste und sehr guter 
Stimmung kürten sich Theresa Eibl und 
Bernhard Fuchs als jeweils Gesamt-
schnellste zur Vereinsmeisterin bzw. 
zum Vereinsmeister. 
Die Gleichmäßigkeitswertung und 
damit den Titel Ortsmeisterin/Orts-
meister gewannen Laura Fuchs (0,04 
sec Zeitdifferenz zwischen erstem und 
zweitem Lauf) und Josef Bugl (0,01 
sec. Differenz).

Ein herzlicher Dank geht an unsere 
vielen treuen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die wir schon jetzt um ihre 
Unterstützung in der nächsten Saison 
bitten.

KSU Sektion Schi Helmut Gruber

P.S . :  Bi t te  um Besuch unserer 
Homepage, wo alle Detailergebnisse 
und weitere Fotos zu finden sind:
http://www.biedermeiertal.at/ksu/  

KSU – Sektion Ski

Die Gewinner der Orts- und Vereinsmeisterschaft 2015

Am 27.März 2015 fand unsere 
alljährliche Sitzung statt. Im 
gemütlichen Rahmen bei den 

„Goodstone´s“ in der Kegelbahn 
Gutenstein, haben wir die kommende 
Saison besprochen. 
Unser traditioneller SCHNUP-
PERTAG für die Volksschule, der von 
den Kindern immer begeistert an-
genommen wurde, findet 
heuer wieder in der letzten 
Schulwoche am Tennis-
platz in Gutenstein statt. 

KINDERTENNISKURS 
mit Tennislehrerin Susi 
Buchinger vom 6.-10. Juli 2015. 
Anmeldung bitte bei Frau Ulla 
FISCHER. Ab Mittwoch dem 15. Juli, 
steht Irene BUGL, GRATIS den 

Kindern wieder jeden Mittwoch von 
16.00 – 18.00 Uhr, als Tennislehrerin 
zur Verfügung. Wer Lust hat, kommt 
einfach auf den Tennisplatz. Keine 
Anmeldung nötig. 
Geplant ist auch der Ankauf einer 
Ballwurfmaschine, um bessere Trai-
ningsmöglichkeiten bieten zu können. 

Die Preise konnten wir für 
die heurige Saison gleich 
halten: 
Saisonkarte Erwachsene: 
€ 120,00 
Saisonkarte Pensionisten: 
€ 118,50 

Saisonkarte Schüler, Lehrlinge, Stu-
denten: € 60,00 
Einzelstunde Platz: € 12,00 

Schlüssel für den Tennisplatz gibt es 
gegen eine Kaution von  € 20,00. 
Wendet Euch an: Maria NOWAK : 
0664 4503167 oder Ingrid NAD-
ERER : 0676 6453593 

Wie schon in den vergangenen Jahren, 
ersuchen wir alle Spieler, sich VOR 
Spielbeginn in die Platzreservierungs-
liste einzutragen (gegenüber des 
Kindergartens in der Lorbeergasse). 
Die Erlagscheine für die Einzahlung 
liegen ebenfalls dort auf. 
Jetzt hoffen wir nur noch auf schö-
neres Wetter und freuen uns, wenn 
wieder viele Spieler unsere schöne 
Tennisanlage in Gutenstein nutzen. 

KSU Gutenstein - Tennis 
Maria Nowak

KSU Gutenstein – Sektion Tennis

Gutensteiner Schlosskellerheuriger

Freitag, 03. Juli bis Sonntag, 05. Juli 2015
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W i r  feiern heuer  unser 
15-jähriges Jubiläum und 
der Kneipp-Vorstand (Vor-
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gliedstreue und Zufriedenheit  bedan-
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15 Jahre Kneipp-Aktiv-Club Gutenstein
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Ortskapelle Gutenstein
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begleiten dürfen!
Kleine Vorschau: Am 20. Juni 2015 
findet die Sonnwendfeier statt!
Einen angenehmen und erholsamen 
Sommer wünscht Ihre Ortskapelle 
Gutenstein!  

In der vergangenen Wintersaison 
waren wir anfangs wieder einmal 
vom fehlenden Schnee betroffen 

und mussten unser Nachwuchscup-
rennen ans Hochkar weitergeben. 

Die NÖ Slalom Landesmeisterschaften 
am 15.02.2015 entschädigten uns dafür 
mit wunderbarem Schnee, traumhafter 
Piste und sehr guten Leistungen. 
Einziger Wermutstropfen war die 
geringe Teilnehmerzahl.
Bei unserer Gutensteiner Orts- und 
Vereinsmeisterschaft am 14.03.2015, 
bei hervorragender Piste und sehr guter 
Stimmung kürten sich Theresa Eibl und 
Bernhard Fuchs als jeweils Gesamt-
schnellste zur Vereinsmeisterin bzw. 
zum Vereinsmeister. 
Die Gleichmäßigkeitswertung und 
damit den Titel Ortsmeisterin/Orts-
meister gewannen Laura Fuchs (0,04 
sec Zeitdifferenz zwischen erstem und 
zweitem Lauf) und Josef Bugl (0,01 
sec. Differenz).

Ein herzlicher Dank geht an unsere 
vielen treuen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die wir schon jetzt um ihre 
Unterstützung in der nächsten Saison 
bitten.

KSU Sektion Schi Helmut Gruber

P.S . :  Bi t te  um Besuch unserer 
Homepage, wo alle Detailergebnisse 
und weitere Fotos zu finden sind:
http://www.biedermeiertal.at/ksu/  

KSU – Sektion Ski

Die Gewinner der Orts- und Vereinsmeisterschaft 2015

Am 27.März 2015 fand unsere 
alljährliche Sitzung statt. Im 
gemütlichen Rahmen bei den 

„Goodstone´s“ in der Kegelbahn 
Gutenstein, haben wir die kommende 
Saison besprochen. 
Unser traditioneller SCHNUP-
PERTAG für die Volksschule, der von 
den Kindern immer begeistert an-
genommen wurde, findet 
heuer wieder in der letzten 
Schulwoche am Tennis-
platz in Gutenstein statt. 

KINDERTENNISKURS 
mit Tennislehrerin Susi 
Buchinger vom 6.-10. Juli 2015. 
Anmeldung bitte bei Frau Ulla 
FISCHER. Ab Mittwoch dem 15. Juli, 
steht Irene BUGL, GRATIS den 

Kindern wieder jeden Mittwoch von 
16.00 – 18.00 Uhr, als Tennislehrerin 
zur Verfügung. Wer Lust hat, kommt 
einfach auf den Tennisplatz. Keine 
Anmeldung nötig. 
Geplant ist auch der Ankauf einer 
Ballwurfmaschine, um bessere Trai-
ningsmöglichkeiten bieten zu können. 

Die Preise konnten wir für 
die heurige Saison gleich 
halten: 
Saisonkarte Erwachsene: 
€ 120,00 
Saisonkarte Pensionisten: 
€ 118,50 

Saisonkarte Schüler, Lehrlinge, Stu-
denten: € 60,00 
Einzelstunde Platz: € 12,00 

Schlüssel für den Tennisplatz gibt es 
gegen eine Kaution von  € 20,00. 
Wendet Euch an: Maria NOWAK : 
0664 4503167 oder Ingrid NAD-
ERER : 0676 6453593 

Wie schon in den vergangenen Jahren, 
ersuchen wir alle Spieler, sich VOR 
Spielbeginn in die Platzreservierungs-
liste einzutragen (gegenüber des 
Kindergartens in der Lorbeergasse). 
Die Erlagscheine für die Einzahlung 
liegen ebenfalls dort auf. 
Jetzt hoffen wir nur noch auf schö-
neres Wetter und freuen uns, wenn 
wieder viele Spieler unsere schöne 
Tennisanlage in Gutenstein nutzen. 

KSU Gutenstein - Tennis 
Maria Nowak

KSU Gutenstein – Sektion Tennis

Gutensteiner Schlosskellerheuriger

Freitag, 03. Juli bis Sonntag, 05. Juli 2015



14

IMPRESSUM: Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Gutenstein, 2770 Gutenstein, Markt 100    Layout: Michael Kulle    Druck: Druck.at   Erscheinungsort:Gutenstein

Geburten
Bitniok Laura
Gruber Julian Leonidas
Gruber Simon Jannis
Herzog Stephanie
Kerns Matthias Habakkuk,
Kethelyi Fabian
Kethelyi Tamara
Mühlbauer Dominik

Hochzeit
Stadler Christian u. Wagant Claudia

75 Jahre
Schindlegger Adolf
Längauer Hans Dipl.Ing
Gollobich Albert
Blake Jo Anne Marie
Jansch Aloisia
Buttinger Walpurga
Gruber Reimund
Polt Magdalena
Cencig Irmgard

80 Jahre
Trinko Ernestine

85 Jahre
Hütterer Franz
Farkas Johann
Jansch Johann
Niedl Erika
Ofner Gertrude
Kögler Hildegard
Lechner Josefa
Schmidt Bruno

90 Jahre
Zak Leo 

95 Jahre
Mai Anna
Schwarzmeier Lotte

102 Jahre
Burger Maria

Verstorbene 
Fürlinger Franz
Grassl Rosa
Herberger Johannes Dr.
Lechner Peter
Schweiger Rosa
Tilzer Helga

Verstorbene im Ferdinand 
Raimund Pensionistenheim
Aringer Hans
Büchsenmeister Rosa
Grauer Gerhard 
Kindermann Hedwig 
Kogelbauer Ernst 
Lechner Anna 
Pavaci Hermine 
Pichler Wilhelm 
Pivetz Gertrude 
Porkerth Anna 
Reithofer Helene
Rosenberger Johann 
Schrenk Margaretha 
Schwab Sonja 
Sponring Franz 
Tosin Stephanie 
Trobi Waltraud 
Unger Barbara 
Wagesreither Karoline 
Wandrasch Adelheid

Aus der Bevölkerung:

Anlässlich des Starts des Viertelfesti-
vals 2015 Industrieviertel wird ein ge-
meinsamer Smart Mob in den Ge-

meinden des Schneeberglandes organisiert.
  
Choreografie:      

Ziel der Aktion ist es das, Viertelfestival 2015 im Schneebergland 
gemeinsam willkommen zu heißen. Neben den 50 Stk. 
DIN A1 Plakaten wird noch ein Transparent, mit „Willkommen 
beim Viertelfestival 2015“ aufgestellt. Die Entstehung des Logos 
aus den Einzelplakaten soll durch ein Video mit abschließendem 
Foto dokumentiert werden. Nach erfolgreicher Performance 
werden die Pixel wieder eingesammelt und mit dem Transparent, 
den Fotos und Videos der Projektleitung übergeben. Aus den 
Videos und Fotos wird ein gemeinsamer Film zusammengestellt.

In Gutenstein haben die Volksschulkinder gemeinsam mit 
Lehrern, Eltern, Bürgermeister Michael Kreuzer und Vize-
bürgermeister Christian Zak das „Hirschpuzzle“ auf dem Hang 
hinter der Schule „aufgebaut“. Es war ein großer Spaß für alle!

Smart Mob* - Schneebergland 
12 Orte für den Platzhirsch 
Performance mit Festival-Logo 

*Smart Mob ist ein scheinbar spontaner Menschenauflauf auf öffentlichen oder 
halböffentlichen Plätzen, der sich vom Flashmob durch Sinnhaftigkeit des Tuns 
unterscheidet! 

www.viertelfestival-noe.at


